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Ursprung der europäischen Genvariante

Ursprung der europäischen und koreanischen Genvariante in der Mongolei vor
4800 bis 6600 Jahren [Ka04].
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Lactosetoleranz im Erwachsenenalter

Allelhäufigkeit im Milchgen (links) und Lactosetoleranz (rechts) [Be03].
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Körpergröße und Rinderhaltung

Entwicklung des Anteils der Rinderhaltung und der Körpergrößen in drei
Regionen [Ko08].
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Ganzjährige Milchverfügbarkeit

Verlauf des 18O Gehaltes während der Zahnschmelzbildung der zweiten und
dritten Molare. Die Zeitachse sind Monate vor und nach der Bildung des
zweiten molaren Cervix [To11].

To11
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Getränk und Haltbarkeit

Haltbarkeit unterschiedlich stark verarbeiteter Milchprodukte [Du07].
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Das Herausbilden sanfter Zuchtrassen

Unterschiedlicher
Verlauf der
Milchleistung in den
ersten Wochen der
Laktationsperiode
zwischen scheuen und
sanftmütigen Schafen
[Mu09].
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Vergärung und Käseproduktion

Lactoseanteil verschiedener Milchprodukte [Du07].
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Die Altersverteilung der Schlachttiere

Altersverteilungen
geschlachteter Tiere für
die drei Idealmodelle der
Herdennutzung nach Payne

Melkszene vom Sakophag der
Prinzessin Kawit aus Theben
(11. Dynastie, um 2050 BC)
[Du07].
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Schlachtalterverteilung der Rinder neolithischer Fundorte

Schlachtalterverteilung der Rinder neolithischer Fundorte; j juvenil, s subadult,
a adult, KNZ Knochenzahl, MIZ Mindestindividuenanzahl, Mand Mandibulae
[Du07]. Du07
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Die neolithischen Siebgefäße

Linearbandkeramische und Rössener Siebgefäße: a, b, e Brześć Kujawski; c
Murr, d Ditzingen-Schöckingen [Bo84], rechts Rössener Kultur, Aldenhoven
[Ju79].
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Lactoseintoleranz frühneolithischer Bevölkerung

Ergebnis der DNA-Untersuchungen. Alle neun neo- und mesolithischen
Individuen waren lactoseintolerant. ELT Eltville, DEB Derenburg, SZA Szarvas,
KRE Kretuonas, DR Drestwo [Bu07].
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Lactoseintoleranz frühneolithischer Bevölkerung

Fundplätze der neolithischen Bestattungen [Bu07].
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Die Methode

Der Mechanismus der
Isotopentrennung der
Fettsäuren in Milch.
C16:0 wird aus schwächer
abgereichter Glukose in
den Milchdrüsen selbst
gebildet während die stark
abgereicherte C18:0 direkt
eingelagert wird [Co03].

Co03
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moderne Vergleichsdaten

Kohlenstoffisotopen-
verhältnisse in
modernen Körper- und
Milchfetten [Co03].
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Frühestes Neolithikum von der Levante bis Südosteuropa

𝛥13C-Meßwerte
tierischer Fette aus
frühneolithischer
Keramik.
a Nordwestanatolien,
b Zentralanatolien,
c Südosteuropa und
Nordgriechenland,
d Ostanatolien und
Levante [Ev08].

Ev08
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Lage der 23 Fundplätze für die Rückstandsanalyse

Lage der
6 Regionen und
23 Fundplätze
für die
Rückstandsanalyse
[Ev08].
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Das 8,2-Ereignis in Sabi Abyad, Nordsyrien

Tell Sabi Abyad in Nordsyrien [Ru10]. Ru10
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Mortalitätskurven für Ovicapriden in Tell Sabi Abyad

Vergleich der Mortalitätskurven für Ovicapriden in Tell Sabi Abyad vor und
nach dem 8,2 Kälteeinbruch [Ru10].

Ru10
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Artenspektrum in Tell Sabi Abyad

Entwicklung des Artenspektrums in Tell Sabi Abyad vom Initial PN, 6900 BC
bis zum Halaf, 5700 BC [Ru10].

Ru10
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Çatalhöyük am Beginn des Pottery Neolithic

Entwicklung der Rindergrößen in Anatolien. Göb Göbekli Tepe, NÇ Nevali Çori,
Ası Aşıklı Höyük, Sub Suberde, Çatalöyük, Erb Erbaba, Höy Höyücek, Sabi Sabi
Abyad, LSI Logarithmic Size Index [Ar09]. Ar09
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Südosteuropa im frühesten Neolithikum

Lage der beiden Fundplätze im Donaubecken. a Schela Cladovei stromabwärts
vom Eisernen Tor, b Ecsegfalva im Karpathenbecken [Cr05].

Cr05
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Südosteuropa im frühesten Neolithikum

𝛥13C-Meßwerte
tierischer Fette
im Donaubecken.
gefüllt: Ecsegfalva,
offen: Schela
Cladovei, sonst:
Referenzwerte
[Cr05].
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Frühestes Neolithikum in Großbritannien

Co03
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Pferdedomestikation in Botai, Kasachstan

Nachweis der Domestikation der Pferde von Botai. GL größte Länge, Bd größte
Breite der distalen Epiphyse und LD kleinste Breite der Diaphyse am
Mittelfußknochen, rechts: Zahnverschleiß durch Trense [Ou09]. Ou09
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Nachweis von Pferdemilchfetten in Keramik aus Botai

Nachweis von Pferdemilchfetten in Keramik aus Botai durch Vergleich der
Isotopenanreicherung in C18:0 und C16:0 Fettsären in Tonscherben aus Botai,
Kasachstan, links: 𝛿13C, rechts: 𝛿D. Die Ellipsen zeigen moderne
Refenzbereiche [Ou09].
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Résumé

• Die Milchnutzung begann im Nahen Osten bereits mit
dem 8,2-Kälteeinbruch und war bei der Ausbreitung des
Neolithikums – in wohl oft geringer Intensität – von Anfang
an mit dabei.

• Eine Sekundärprodukterevolution gab es für die
Milchnutzung allenfalls in quantitativer Hinsicht.

• Zum bedeutenden Nahrungsbestandteil wurde Milch
vor allem im Norden Europas und dem Gebiet der
Trichterbecherkultur.
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